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Kooperation bargeldloses Bezahlen im Bus erfolgreich gestartet 

OstalbMobil (OAM), Ostalbkreis, Kreissparkasse Ostalb mit deren Experten S-Payment und PAYONE 

und die Busunternehmen im Verbund von OstalbMobil kooperieren beim bargeldlosen Bezahlen. 

 

Fahrgäste von OstalbMobil können sich in den Bussen des Verkehrsverbundes ab Mai 2026 über mehr 

Komfort freuen. Wer Tickets im Bus kaufen will, kann dies nun kontaktlos und schnell tun - bargeldlos 

mit girocard oder Kreditkarte, per Smartphone/Smartwatch und weiterhin mit der OstalbMobil 

Chipkarte (inkl. Rabattfunktion). Unter den Verkehrsverbünden in Baden-Württemberg gehört 

OstalbMobil mit diesem Bezahl-Mix damit zu den führenden Verkehrsverbünden.  

 
OstalbMobil rüstete dafür im Rahmen einer Testphase zusammen mit der Kreissparkasse Ostalb, der 

S-Payment, der PAYONE, dem Bordrechnerhersteller IVU und den Busunternehmen Busse mit 

Kontaktlos-Terminals in der Fahrerkabine aus. Die Terminals stellte OstalbMobil bereit, und zwar 
abgestimmt auf die technischen Anforderungen der Verkehrsunternehmen. Die S-Payment war für die 

Projektleitung verantwortlich und koordinierte die gesamten Aktivitäten der Projektpartner. 

Mitermöglicht wurde die Einführung der neuen Technologie auch durch Fördermittel des Ministeriums 

für Verkehr Baden-Württemberg und durch den Ostalbkreis als Aufgabenträger für den ÖPNV. Ein 

entscheidender Impuls für die schnelle Umsetzung war die gezielte Förderung der S‑Payment, die die 

Beschaffung der Terminals und die notwendige Systemintegration wesentlich beschleunigte. 

 

OAM-Geschäftsführer Arne Behrens: „Das bargeldlose Bezahlen bringt viele Vorteile für Kunden 

und Verkehrsunternehmen: Weniger Schlangenbildung im Bus und in den Servicestellen (hier 
ausnahmslos bargeldloses Bezahlen), dadurch auch weniger Fahrplanbeeinträchtigungen im 

Busverkehr und weniger Aufwand für das Bargeldmanagement insgesamt.“  

 

Landrat, OAM-Aufsichtsratsvorsitzender und Verwaltungsratsvorsitzender der Kreissparkasse 

Ostalb, Dr. Joachim Bläse: „Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für den verbesserten Kunden-

service durch bargeldloses Bezahlen in Bussen und in den OAM-Servicestellen im Tarifgebiet. 

Insbesondere freue ich mich über die gute Zusammenarbeit zwischen kommunaler 

Finanzwirtschaft und ÖPNV.“ 

 

Markus Frei, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Ostalb ergänzt: „Mit der flächendeckenden 
Einführung von Kartenzahlungen im ÖPNV schaffen wir ein bargeldloses Erlebnis, das unseren 

Kunden und den Fahrgästen Komfort und Sicherheit zugleich bietet.“ 

 


